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Steueroptimierte Sachbezüge schlagen herkömmliche 
Gehaltserhöhungen klar: weniger Lohnnebenkosten, mehr 
Nettoeffekt. Die Beispielrechnungen zeigen transparent, wie stark 

der steuerliche Vorteil tatsächlich ausfällt.

Wie das funktioniert? Moderne Benefit-Modelle nutzen definierte 
Steuerfreibeträge strategisch aus und wandeln Budget gezielt in 
nettoeffiziente Leistungen um. Das Ergebnis: höherer Wert beim 
Mitarbeitenden, geringerer Aufwand beim Arbeitgeber – ein klarer 
Effizienzgewinn für jede Vergütungsstrategie.

Je nach Kombination aus Sachbezugswert, steuerfreiem Zu-
schuss und Pauschalsteuer ergeben sich unterschiedliche Effek-
te auf Gesamtbudget, Arbeitgeberkosten und Nettoauszahlung. 
Diese Szenarien schaffen Transparenz und machen sofort sicht-
bar, welcher Vergütungsweg den höchsten finanziellen Hebel lie-
fert. 

Schon gewusst, dass sich Sachbezüge wie die Pluxee Benefits 
Card oder der Pluxee Restaurant Gutschein oft mehr lohnen als 
eine klassische Gehaltserhöhung? Sie helfen Unternehmen näm-
lich dabei, Lohnkosten zu sparen – und sorgen so dafür, dass Mit-
arbeiter:innen mehr Netto vom Brutto erhalten. Wie das funktio-
niert? 

Der steuerliche Vorteil entsteht, weil Sachbe-
züge innerhalb gesetzlicher Freigrenzen be-
günstigt sind und somit nicht wie regulärer 
Lohn oder Gehalt voll versteuert werden 
müssen. Dadurch entsteht ein unmittelbarer 
finanzieller Hebel, der sowohl die Vergütungs-
kosten optimiert als auch die Zufriedenheit 
im Team steigert.  



Infografik: Beispielrechnung zum Steuervorteil von Sachbezügen vs. Gehaltserhöhung mit dem 
Restaurant Gutschein - Rainer Steuerklasse III (Stand 2026)



Infografik: Beispielrechnung zum Steuervorteil von Sachbezügen vs. Gehaltserhöhung mit der Benefits 
Card - Rainer Steuerklasse III 



Infografik: Beispielrechnung zum Steuervorteil von Sachbezügen vs. Gehaltserhöhung mit dem 
Restaurant Gutschein - Sabine Steuerklasse I (Stand 2026)



Infografik: Beispielrechnung zum Steuervorteil von Sachbezügen vs. Gehaltserhöhung mit der  Benefits 
Card - Sabine Steuerklasse I

Beispiel  4: 

Pluxee Benefits Card mit Steuerklasse I

Auch die Pluxee Benefits Card lohnt sich für Sabine merklich – 
damit fällt ihr jährliches Nettogehalt sogar um 270 € höher aus. 





Bares ist nicht immer Wahres

Sie möchten noch mehr zum Thema steuerfreie Sachbezüge er-
fahren? Auf dem Pluxee Blog haben wir jede Menge Wissenswer-
tes dazu für Sie zusammengetragen, etwa die aktuellen Sachbe-
zugswerte, die wichtigsten Unterschiede zwischen Geld- und 
Sachbezug und spannende Alternativen zur Gehaltserhöhung, 
die Unternehmen sonst noch haben – vom Dienstradleasing bis 
zum Urlaubszuschuss. 
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